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Was heißt es, einen literarischen Text zu interpretieren? Wie können Interpretationen begründet werden? Können wir mit Interpretationen Anspruch auf Erkenntnis erheben? Können Interpretationen wahr sein? In welcher Weise fließt das Wissen von Interpreten in ihre Interpretationen ein? Aus der Perspektive verschiedener Disziplinen suchen die Beiträge dieses Bandes Antworten auf diese und andere fundamentale Fragen, die sich mit der Interpretation von Literatur verbinden. Der einleitende Beitrag gibt einen Überblick über wichtige Themen und Probleme, die gegenwärtig im Hinblick auf die Theorie und Praxis der Literaturinterpretation diskutiert werden. Die in den folgenden vier Sektionen versammelten Aufsätze widmen sich unter anderem Fragen nach dem Interpretationsbegriff, der Geltung und der methodisch geleiteten Begründung von Interpretationen, den kognitiven Operationen beim Verstehen und Interpretieren von Literatur sowie den Problemen, die sich in der Praxis der Literaturinterpretation angesichts der spezifischen Beschaffenheit literarischer Texte ergeben. Vertreten sind die Fachgebiete der deutschsprachigen Literaturwissenschaft, Philosophie, Linguistik, Mediävistik, Anglistik und Computerphilologie.
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ZU DIESEM BAND



Die Aufsätze des vorliegenden Bandes gehen in der Mehrzahl auf Vorträge zurück, die bei der Tagung Literatur interpretieren: begriffliche, evaluative und fachkulturelle Aspekte (Göttingen, 07.–08. März 2013) gehalten wurden. Darüber hinaus war es möglich, weitere Beiträgerinnen und Beiträger zu gewinnen; sie bereichern den Band um Perspektiven, die bei der Tagung nicht vertreten sein konnten. Mitglieder des von Simone Winko (Göttingen) und Christoph König (Osnabrück) geleiteten Promotionsprogramms Theorie und Methodologie der Textwissenschaften und ihre Geschichte (TMTG) haben die Tagung in Verbindung mit Tilmann Köppe organisiert. Finanziert wurde sie aus Mitteln des Niedersächsischen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur, der Graduiertenschule für Geisteswissenschaften Göttingen (GSGG) und der Fritz Thyssen Stiftung. Die Fritz Thyssen Stiftung hat zudem durch einen großzügigen Druckkostenzuschuss die Veröffentlichung des Bandes unterstützt. Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank. Ebenso herzlich danken wir auch den Beiträgerinnen und Beiträgern für ihr Engagement und ihre Mühen, Eva Sabine Wagner für ihre Mitarbeit bei der Planung und Durchführung der Tagung, Tilmann Köppe für seine Unterstützung und Michael Kienecker für die verlegerische Betreuung und für seine Bereitschaft, den Band in das Programm des mentis-Verlages aufzunehmen. Die Herausgeberin und die Herausgeber



Stefan Descher /Jan Borkowski/Felicitas Ferder/ Philipp David Heine PROBLEME DER INTERPRETATION VON LITERATUR Ein Überblick



Der Beitrag gibt einen Überblick über zentrale Fragen und Probleme, die sich mit der Interpretation von Literatur verbinden. Zunächst (1.) werden interpretationskritische Positionen zum Anlass genommen, auf die Komplexität und Vielgestaltigkeit des in Rede stehenden Phänomens hinzuweisen und in diesem Zuge einige Parameter einzuführen, die für interpretationstheoretische Überlegungen relevant sind (Interpretations- und Bedeutungskonzeption). Anschließend (2.) werden Ansätze zur Bestimmung des Interpretationsbegriffs diskutiert und die Vielfalt verschiedener Interpretationstypen und -ziele hervorgehoben. Die folgenden Abschnitte führen in zentrale Themen der gegenwärtigen Interpretationstheorie ein. Sie widmen sich den Fragen, (3.) ob es nur eine oder viele verschiedene legitime Interpretationen eines literarischen Textes geben kann, (4.) wodurch die Bedeutung literarischer Texte konstituiert wird, (5.) welchen Geltungsstatus Interpretationen besitzen und wie sie geprüft werden können, sowie (6.) an welchen Kriterien die Güte von Interpretationen bemessen werden kann. Abschließend (7.) wird anhand gegenwärtiger Publikationen und Forschungsprojekte ein Blick auf das Verhältnis von Interpretationstheorie und Interpretationspraxis geworfen.



Im Zentrum der gegenwärtigen theoretischen und methodologischen Beschäftigung mit der Interpretation von Literatur stehen u. E. die folgenden, zum Teil eng miteinander zusammenhängenden Fragen: – Wie ist der Begriff der ›Interpretation‹ überhaupt zu verstehen und zu bestimmen? Wie verhält er sich zu verwandten Begriffen, insbesondere ›Beschreibung‹ und ›(Text-)Analyse‹? – Welche Interpretationstypen lassen sich unterscheiden? – Welche Ziele können mit dem Interpretieren verfolgt werden – und welche werden de facto verfolgt? – Gibt es nur eine richtige Interpretation eines literarischen Textes (Interpretationsmonismus) oder mehrere gleich gute, die miteinander unvereinbar sind (Interpretationspluralismus)? – Welchen epistemischen Status haben Interpretationen? Haben Interpretationen objektive oder relative Gültigkeit?
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– Können Interpretationen wahr sein? – Wie können Interpretationen begründet werden? – An welchen Kriterien kann die Güte von Interpretationen bemessen werden? – Welche Bedeutungskonzeption liegt Interpretationen zugrunde? – Welche Rolle für die Bedeutungskonstitution spielen die Intentionen des Autors, die Konstruktionsleistungen von Interpreten und/oder soziale, vor allem sprachliche Konventionen? – Wie ist es um die Praxis der Literaturinterpretation bestellt? Wie verfahren Literaturinterpreten tatsächlich, wenn sie Literatur interpretieren? – In welchem Verhältnis stehen Interpretationstheorie und Interpretationspraxis? Diese Liste ist nicht vollständig – unberücksichtigt bleiben z. B. Fragen nach dem Verhältnis von Interpretation, Wert und Bewertung literarischer Texte 1 oder nach dem ›Wissen‹, das durch Interpretation potenziell gewonnen werden kann –, aber sie verweist in Form eines ersten Überblicks auf einige der wichtigsten Probleme, die aus theoretischer und methodologischer Perspektive mit der Interpretation von Literatur verbunden sind. Im Folgenden werden wir einige (nicht alle) der genannten Problembereiche zumindest in groben Strichen näher charakterisieren. 2



1. Literatur interpretieren? Einleitende Beobachtungen im Lichte der Interpretationskritik In dem 1999 erschienenen Sammelband Interpretation 2000: Positionen und Kontroversen findet sich ein Beitrag von Siegfried J. Schmidt, der den Titel Interpretation – Eine Geschichte mit Ende trägt. 3 Wie es bereits der Titel nahelegt, gehört Schmidt mit seiner Position zu einer Gruppe von interpretationskritischen Ansätzen in der Literaturwissenschaft, die sich im 1



2



3



Zumindest in den englischsprachigen literaturtheoretischen Diskussionen hat sich gegenwärtig die terminologische Unterscheidung von text und work etabliert, die in gewissen Kontexten von großer Bedeutung sein kann. (Vgl. zur Erläuterung und mit weiteren Nachweisen Livingston, Art, Kap. 5; Gaskin, Language, S. 28–31.) Hier und im Folgenden werden wir jedoch der Einfachheit halber in der Regel von ›literarischen Texten‹ sprechen, zumal diese Rede im deutschsprachigen Raum geläufiger sein dürfte und es dadurch im Rahmen unseres Beitrags nicht zu Missverständnissen kommen sollte. In den Anmerkungen werden wir an entsprechender Stelle darauf hinweisen und gegebenenfalls kurz kommentieren, wie sich die Beiträge des vorliegenden Bandes zu den von uns diskutierten Themen verhalten. Da ihnen jeweils Abstracts vorangestellt sind, schienen uns umfänglichere Darstellungen verzichtbar. Vgl. Schmidt, Interpretation.



Probleme der Interpretation von Literatur
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deutschsprachigen Raum spätestens im Zuge der Verwissenschaftlichungsbemühungen und Theoriedebatten der 1970er Jahre zu formieren begann und das in der alltäglichen wissenschaftlichen Praxis nach wie vor weit verbreitete Interpretieren aus unterschiedlichen, etwa ästhetischen, wissenschafts- oder erkenntnistheoretischen Gründen als illegitim ablehnte. 4 Für Vertreter dieser Gruppe ist die Geschichte des (literaturwissenschaftlichen) Interpretierens eine Geschichte mit Ende – oder sie halten es zumindest für wünschenswert, diese Geschichte zu beenden. Kontrovers am Interpretieren scheinen damit bereits sehr grundsätzliche Aspekte zu sein, unter anderem die Frage, ob es sich dabei überhaupt um eine legitime Form des Umgangs mit Literatur handelt. In einem seiner früheren Beiträge zum Thema nimmt Schmidt an, mit dem Interpretieren werde in der Regel das Ziel verfolgt, »›die richtige‹, ›die angemessene‹ oder ›die Autorintention-adäquate Bedeutung‹ eines Literarischen Kommunikats zu ermitteln«, und er gibt die folgende Erläuterung für seine interpretationskritische Haltung: Eine solche Zielsetzung ist m. E. aus ästhetiktheoretischen wie aus sprachtheoretischen Gründen fragwürdig, weil der Rückgang auf die Autorintention die Möglichkeit polyvalenter Rezeption eines Textes (und damit seine Wirkungsmöglichkeiten im System Literarischer Kommunikation, seine ›Lebendigkeit‹) stillegen würde; zum anderen, weil nach den hier vertretenen erkenntnis- und sprachtheoretischen Annahmen einem Text genau so viele potentiell stark variierende Kommunikate zugeordnet werden können, wie es Rezipienten gibt. 5



An Schmidts Überlegungen ist mehrerlei bemerkenswert, das es rechtfertigt, auf seine Position an dieser Stelle etwas näher einzugehen. Seine Überlegungen können dazu dienen, auf einige Parameter hinzuweisen, die für interpretationstheoretische Fragen zentral sind (Interpretations- und Bedeutungskonzeption). Auf diesem Wege lässt sich auch die Tragweite interpretationskritischer Positionen präzisieren. Schmidts Position kann dabei stellvertretend für andere stehen. Es fällt zunächst auf, dass er zwei Annahmen macht. Die eine bezieht sich auf seine Auffassung von Bedeutung. Er geht davon aus, dass literarische Texte ›polyvalent‹ sind, und zwar derart, dass es potenziell so viele Bedeutungen wie Leser gibt. Die andere Annahme verweist auf die negativen sozialen Konsequenzen, die sich in seiner Sicht aus der Praxis des Interpretierens ergeben: Ist der polyvalente literarische Text durch die Interpretation in dem Gegenstand unangemessener Weise auf eine 4 5



Vgl. dazu Spree, Kritik; bilanzierend Kablitz, Kunst, S. 93–97. Schmidt, Laster, S. 297. ›Literarisches Kommunikat‹ meint hier in etwa so viel wie ›vom Leser rezipierter literarischer Text‹. Vgl. dazu Schmidt, Grundriß, S. 55–57.
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Bedeutung festgelegt, dann sind die gesellschaftlichen »Wirkungsmöglichkeiten« des Textes empfindlich eingeschränkt. Des Weiteren lässt sich feststellen, dass beide Annahmen insbesondere auch gegen einen bestimmten Typus von Interpretation gerichtet sind, nämlich die intentionalistische Interpretation, welche mit dem Ziel verbunden ist, die (kommunikative) Absicht des Autors zu ermitteln, und als ›richtig‹, ›angemessen‹ oder auch ›adäquat‹ beurteilt werden kann. Ohne bereits an dieser Stelle den Interpretationsbegriff eingehender untersuchen zu müssen (vgl. dazu unten, Abschnitt 2), lässt sich sagen, dass Interpretieren häufig dazu dienen soll, die Bedeutung des zu interpretierenden Artefaktes zu ermitteln. Entsprechend beinhalten Literaturtheorien, die in irgendeiner Weise auch Implikationen für die Untersuchung konkreter Texte oder auch Textkorpora haben sollen, eine ›Bedeutungskonzeption‹ oder setzen eine solche voraus. Eine Bedeutungskonzeption ist eine bestimmte Auffassung davon, was die Bedeutung eines literarischen Textes ist und wodurch sie festgelegt wird; diese Bedeutungskonzeption steht im Zusammenhang mit der jeweiligen ›Interpretationskonzeption‹, worunter verfahrenstechnische (methodische) Annahmen zu verstehen sind, wie die gesuchte Bedeutung ermittelt werden kann. 6 In für literaturwissenschaftliche Grundbegriffe nicht untypischer Weise ist der Bedeutungsbegriff umstritten. In Abhängigkeit von den für eine gegebene Literaturtheorie einschlägigen allgemeineren Annahmen, insbesondere den im Hintergrund stehenden Sprachtheorien, wird er unterschiedlich aufgefasst. Eingehendere Erläuterungen zu interpretationstheoretischen Fragen, die mit Blick auf die Bedeutungskonzeption zentral sind, werden weiter unten an gegebener Stelle vorgenommen. Dazu gehören unter anderem die Unterscheidung verschiedener Typen von Bedeutung und Ausführungen zur Bedeutungskonstitution (vgl. die Abschnitte 2 und 4). An dieser Stelle genügt eine zwar nur annäherungsweise, aber durchaus mit Blick auf die literaturtheoretische Diskussion aussagekräftige Grobeinteilung, die eine wichtige Differenzierung erlaubt. Welche Auffassung von Bedeutung für eine gegebene Literaturtheorie charakteristisch ist, ergibt sich häufig auch daraus, ob die Literaturtheorie vor allem dem Text (bzw. transtextuellen Entitäten), Autor oder Leser als Kommunikationsinstanzen oder bestimmten, etwa historischen Gegebenheiten den entscheidenden Stellenwert zuweist. 7 Auf diese 6
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Vgl. zu ›Bedeutungs-‹ und ›Interpretationskonzeption‹ Danneberg/Müller, Wissenschaftstheorie, S. 198f. Diese Differenzierung ist in vereinfachter Weise an einen Vorschlag von Harald Fricke angelehnt, wonach sich literaturtheoretische Positionen dadurch charakterisieren lassen, welche Instanz oder welche Gegebenheiten den literarischen Text maßgeblich bestimmen. Fricke unterscheidet so Positionen, die dem Text selbst, Autor oder Leser, Sprache oder anderen Texten
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